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Baufertigstellungen im Jahr 19>31 

Strukturdaten für das Land und die Regierungsbezirke 

Allgemeines zur Bautätigkeit 

Im Jahr 1961 wurden in Baden-Württemberg 31 698 Wohngebäude fertigge­
stellt; dies entspricht einer Zunahme von 2% gegenübe-r dem Vorjahr. Die Zu­
wachs rate hatte im Vorjahr 3% betragen. Unter den Regierungsbezirken ragte 
Südwürttemberg-Hohenzollern durch eine besonders lebhafte Bautätigkeit her­
vor, und zwar mit einer Steigerung von nahezu 10% gegenü'ber dem Vorjahr. 
Die rückläufige Tendenz in Nordbaden hielt weiterhin an. Nordwürttemberg 
konnte das Ergebnis des Vorjahres nicht ganz erreichen; auch in Südbaden 
hatte sich die Entwicklung verlangsamt ( +2%). 

Im Nichtwohnbau ging die Zah 1 der Fertigstellungen von Gebäuden gegen­
über dem Vorjahr um 5% zurück. Der Rückgang erstreckte sich auf die nörd-
1 ichen Landesteile und Südbaden. In Südwürttemberg-Hohenzollern jedoch er­
höhte sich die Zahl der fertiggestellten Nichtwohngebäude um nahezu 3%. 

Bezugsfertig wurden im Jahr 1961 insgesamt 83 776 Wohnungen; das sind 
1,4% mehr als im Vorjahr. Über dem Durchschnitt lagen die württembergischen 
Landesteile, und zwar Südwürttemberg-Hohenzollern mit einer Quote von mehr 
als 8% und Nordwürttemberg mit mehr als 3JL In Nordbaden betrug der Rück­
gang der Zahl der fertiggestellten Wohnungen 6%. Die Entwicklung in. Süd­
baden entsprach etwa dem :Landesdurchschnitt. Wie im Vorjahr wurden 86%', 
aller Wohnungen im Neubau und Wiederaufbau bezugsfertig. 

Die Zahl der fertiggestellten Wohnräume lag mit 347 874 um 2,4% über dem 
Vorjahresergebnis. Da die Zahl der Räume stärker gestiegen ist als die der 
Wohnungen, ergibt sich eine Vergrößerung der Wohnungen von. 4,2 auf 4,3 
Räume je Wohnung. Dem entspricht auch eine Erhöhung der durchs chni tt1 ichen 
Wohnfläche um 2,2 qm auf 76,9 qm. Die Wohnfläche je Wohnraum stieg von 
17 ,6 qm auf 17 ,9 qm im Landesdurchschnitt. In den Regierungsbezirken wies 
Nordbaden wieder die größten Räume, aber die geringste Raumzahl je Wohnung 
auf; für die Wohnfläche je Wohnung errechnet sieh daraus die niederste Zahl 
von a.l len Regierungsbezirken. In Südwürttemberg-Hohenzollern wurden, ver-­
glichen mit den übrigen Regierungsbezirken, die kleinsten Wohnräume gebaut. 
Bei einer Raumzahl von 4,7 Räumen je Wohnung resultiert jedoch daraus die 
größte Wohnfläche im Hinblick auf alle Regierungsbezirke mit 82,0 qm je 
Wohnung. In NordwürttP.mberg und Südbaden waren die Verhältnisse ausgegli­
chener, wobei die Zahl der Räume je Wohnung sich mit dem Landesd~rchschnitt 
deckte. Infolgedessen führte in Nordwürttemberg die kleinere Wohnfläche je 
Wohnraum zu einer kleineren Wohnfläche je Wohnung gegenüber Südbaden. 

it.J Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 

Nachdruck~ auch im Auszug. nur mit Quellenangabe gestattet. 



Bautätigkeit nach Bauherren und Gebäudearten 

Von den 31 698 Wohngebäuden wurden nahezu 79% von privaten Bauherren und 
etwas mehr als 16% von Gemeinnützigen Wohnungs- und ländlichen Siedlungs­
unternehmen errichtet. Bezogen auf die Zahl der fertiggestellten Wohnungen 
in ganzen Wohngebäuden streuen die Anteile zwischen 69% und 23%. Die priva­
ten Bauherren bevorzugen wie immer Gebäude mit kleiner Wohnungszahl, während 
von den Gemeinnützigen Wohnungsunternehmen überwiegend Mehrfarn i lienhäuser 
gebaut wurden. Insgesamt waren 84% aller Wohngebäude Einfamilienhäuser; da­
von etwas mehr als die Hälfte mit nur einer Wohnung, der Rest mit zwei Woh­
nungen. Unter den Mehrfamilienhäusern mit drei und mehr Wohnungen befanden 
sich 641 Gebäude mit 10 und mehr Wohnungen. 

Die Verteilung der Wohnungen nach der Raumzahl 

Von den im Jahr 1961 fertiggestellten 83 776 Wohnungen waren nahezu drei 
Fünf tel Drei- oder Vierraumwohnungen und mehr als ein Drittel ( 35, 1%) Woh­
nungen mit fünf und mehr Räumen. Der Anteil der letzteren hatte im Vorjahr 
nur 31, 5% betragen, In allen Regierungsbezirken stand die Vierraumwohnung 
an erster Stelle. Der Anteil der Wohnungen mit fünf und mehr Räumen war in 
Südwürttemberg-Hohenzollern doppelt so hoch wie in Nordbaden. Bier betrug 
der Anteil der kleineren Wohnungen mit ein bis drei Räumen mehr als 37%, in 
Südwürttemberg-Hohenzollern dagegen nur knapp 14%, In den Regierungsbezir­
ken Nordwürttemberg und Südbaden überwogen die Wohnungen mit fünf und mehr 
Räumen gegenüber den kleineren. 

Ausstattung der Wohnungen 

Von den im Jahr 1961 bezugsfertig gewordenen Wohnungen wurden 70 207 in 
Wohngebäuden durch Neubau oder Wiederaufbau errichtet. Davon besaßen rtmd 
71% Ofenheizung ( 1960 = 77%,). Bei 95%, all er Wohnungen war nach den Bauplä­
nen ein Bad vorgesehen (im Vorjahr 94%). Sowohl in bezug auf Zentralhei­
zungsanlagen als auch auf den Einbau von Bädern lagen die Prozentzahlen in 
den badischen Landeste:i len höher als in den württembergischen. 

Anteil des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaus 

Im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau wurden 9038 Wohngebäude 
fertiggestellt. Dies entspricht einem Anteil von nahezu 29% all er Fertig-­
stellungen. Über diesem Landesdurchschnitt lag nur die Quote Nordwürttem­
bergs mit 30%; in Südwürttemberg-Hohenzollern betrug sie 28,%, in Nord- und 
Südbaden je 271/o. 

In Wohn- und Nichtwohnbauten wurden insgesamt 23 933 Wohnungen mit 
öffentlichen Mitteln gefördert, darunter 23 479 Wohnungen im Neu- und 
Wiederaufbau. 

Die Wohnfläche vergrößerte sich von 70,0 qm auf 72,5 qm. Der Abstand zu 
den Zahlen der allgemeinen Bautätigkeit, in denen die Zahlen des sozialen 
Wohnungsbaus enthalten sind, verkürzte sich, betrug aber immer noch 4 ,4 qm. 
Abgesehen von diesem Unterschied entsprachen die Verhältnisse in den Regie­
rungsbezirken bezüglich Wohnnng,-s_ und Wohnraumgröße im großen und ganzen 
denen der allgemeinen Bautätigkeit. 



Land 

Regierungsbezirk 

Daden-Wtirttemberg 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Stictwürttemberg-
Hohenzollern 

l. Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse aus de11 L!ahren 1955-1961 
1\) Rohzugang an Wohn-- 1.,1,d Nichtwohngehaude.n 

- NeubauJ Wiederaufbau, Umbau ganzer Geb~1de -
nach Baujahren 

---·-
Wohngebäude Njcht~ohngebäude 
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b) Rohzugaug an Wohnungen .i o '\l,'ohn- und Nich Lwohnbau teD: 
überhaupt, sowie im Neubau und Wiederaufbau 

nach Bau)ahren 

1 311 

195(, 1959 

18 474 20 747 

7 585 8 673 

,1 154 4 291 

3 522 4 005 

3 213 3 778 

1960 1961 

15 154 14 391 

5 927 5 376 

3 221 3 066 

3 210 3 079 

2 79€ 2 870 

Land \Yohnu?_~n insgesamt-·-· Darunter Zugang durch Neubau und Wiederaufbau 

Regierungsbezirk 
1955 ! 1956 

Daden-Würt temberg 81 336 79 601 

Nordwürttemberg 35 412 35 858 

Nordbaden 22 316 20 655 

Südbaden 12 995 12 793 

Stidwtirt tem berg-
Hohenzollern 10 613 10 295 

Land 

Regierungsbezirk 

Baden-lVilrt ternberg 

No.t-dwilrttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Siidwtii•t ternberg-
Hohenzollern 

---------r ---· 

1957 19'j8 1959 r~ 
1 • 1955 J 956 1 J 9 57 1958 

75 

33 

19 

1l 

10 

163 69 

807130 

233117 

5881 12 
1 
1 

5351 9 

--+-
736 80 'l 411 33 351 3-1 

1 

555 21 017 20 

175 14 216 15 

i 
6 t2I 83 776 73 350 

1 

,,29i 35 696 32 187 

065 18 842 20 326 

554 15 719 11 545 

1 

595 12 32~ 12 •164 13 519 9 292 

c) Rohzugang an Wohnräumen 
in Wohn- und Nichtwohnbauten 

nach Baujahren 

70 

32 

18 

11 

8 

______ ---~nhzugang an Wohnräumen 
1) 

1955 1956 1957 1958 

3!7 552 314 758 297 448 282 889 

142 J93 146 215 137 812 127 279 

78 591 72 811 67 750 63 315 

51 322 50 776 ·16 699 49 992 

45 446 44 956 45 187 42 303 

"j 35 

63 
i 

24J 

75g 

66 

30 

17 

9 

8 

11( 

098 

167 

94E 

90~ 

60 332 

26 606 

15 584 

10 308 

7 834 

1959 1 

329 

140 

77 

58 

53 

708 

014 

157 

851 

686 

339 607 

145 984 

74 511 

64 525 

54 587 

d) Durchschnittliche Wohnungsgröße und durchschnittliche Wohnfläche 
je Wohnung und je Wohnraum in Wohngebäuden 

- Neubau und Wiederaufbau -
nach Baujahren 

1959 1960 

69 880 70 902 

28 956 29 852 

18 823 17 851 

11 958 13 017 

10 143 10 182 

347 874 

150 051 

72 124 

65 922 

59 777 

1961 

71 725 

30 808 

16 534 

13 331 

11 052 

Land RäuDle je Wohnung Wohnfläch,a je Wohnung (qm) Wohnfläche je Wohnraum (qm) 
Regierungs-

1955 ~956 1957~ ' 
--

_2 7~-2~"z} 2 2 2 2 2 2 
bezi rk 1959 1960 1961 1955 1956 1958 1959 1960 1961 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1957 1958 

Baden-
wurt tembe rg 3,9 ,1 ,o 4,0 4,1 4,2 4,2 4,3 63,9 66,3 67, 6· 

Nord-
wü.rttemberg 4,0 4,1 4, 1 4,3 4, 3 4,4 4,3 63,5 66,3 67,6 

Nord baden 3,5 3,6 3,6 >3,7 3,7 3,8 3,9 61,3 62,6 63,1 

Südbaden 4,0 4,0 4,1 4,2 4,2 4,3 4,3 66,9 67,7 70 ,o 
Stidwürttem-
berg-Hohen-
zn11ern 4,3 4,4 4, ·1 4,6 4t6 4,6 4,7 67,6 72,3 73,6 

1) Mit 6 und mehr qm_ - 2) Einschließlich Umbau ganzer Gebäude. 

3 

70,6 72,2 74, 7 76,9 16,4 16,7 

70,7 72,4 74,6 75,8 15,8 16,2 

65,8 68,2 70,2 73,7 17,4 17, 7 

72,6 74,4 77, 5 79,5 16,9 16,9 

77, 3 76,2 79,6 82,0 15,9 16,3 

16,8 17,1 17, 3 

16,4 16,6 16, 8 

1 7, 7 17,9 18,3 

17,0 17,3 17,5 

16,6 116 ,9 16,7 

17, 6 

l 7, 1 

18,5 

17,9 

17,3 

17, 

1 7 , 

18, 

18, 

1 7, 

9 

4 

8 

3 

4 



Bauherr 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnurigsunternehmen 
Erwerbs- oder IVi rtschaf ts-
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Selbständig Berufs tätige· 
Beamte und Ange s te 11 te 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
1 ändl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Si edlungsun terne hmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Se 1 bs tänd ig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Selbständig Berufstätige 
Beamten und Angestellte 
Arbeiter 

Gebäude 

31 698 

340 

5 143 
606 

632 
24 977 

7 565 
5 853 
8 197 

13 089 

101 

2 206 
364 

295 
10 123 

3 100 
2 249 
3 331 

6 328 

63 

047 
60 

84 
5 074 

391 
320 
697 

5 842 

98 

786 
103 

125 
4 730 

485 
1 174 
1 420 

2. Rohzugang an Wohngebäuden im Jahr 1961 

nach Bauherren und nach Gebäudegrößen 

Davon mit 

1 
1 

2 
1 

3 und •15 hie 9 1 10 
und mehr 

Wohnungen 

Baden-Württemberg 

14 077 12 482 2 296 2 202 641 

138 64 39 64 35 

2 142 1 557 193 948 303 
391 69 29 92 25 

248 72 96 175 41 
l1 158 10 720 1 939 . 923 237 

3 218 2 649 912 609 177 
3 054 2 351 341 91 16 
3 762 4 120 291 21 3 

Regierungsbe.zirk Nordl>i.irttemberg 

5 244 5 345 1 217 1 067 216 

33 19 15 20 14 

819 738 94 439 116 
223 49 20 61 11 

156 23 36 65 15 
4 013 4 516 1 052 482 60 

1 106 168 474 306 46 
1 111 906 188 43 1 
1 415 743 162 11 

Regierungsbezirk Nordbaden 

2 284 2 873 453 461 257 

34 10 3 10 6 

357 378 32 170 110 
46 4 2 1 7 

14 12 9 38 11 
1 833 2 469 407 242 123 

511 457 171 161 91 
559 640 75 33 13 
561 045 82 6 3 

Regierungsbezirk Südbaden 

2 514 2 142 I 339 411 136 

24 22 11 30 11 

269 251 28 172 66 
79 2 18 4 

32 26 21 39 7 
2 110 2 141 279 152 48 

652 532 156 109 36 
624 494 44 10 2 
582 806 30 2 

Woh-
nungen 

70 605 

372 

16 585 
1 722 

2 488 
48 438 

18 257 
9 616 

13 073 

30 328 

474 

7 320 
1 019 

994 
20 521 

7 782 
3 784 
5 478 

16 251 

226 

3 881 
187 

466 
11 491 

4 414 
2 464 
2 974 

13 181 

473 

2 922 
290 

494 
9 002 

3 500 
1 845 
2 299 

Regierungsbezirk SüdWürttemberg-Hohenzollern 

6 439 4 035 1 8221 287 263 32 10 845 

78 47 13 1 10 4 4 199 

104 697 190 39 167 11 2 462 
79 43 14 7 12 3 226 

128 46 11 30 33 8 534 
5 050 3 202 594 201 47 6 7 424 

1 589 949 492 111 33 4 2 561 
1 110 760 311 34 5 1 523 
1 749 1 204 526 17 2 2 322 

4 

Veran-Brutto-
wohn- Umbaute,· schlagte 

Raum reine fläche 
1000 cbm Baukosten qm 

1000 DM 

5 432 177 30 320,4 2 244 042,5 

93 063 490,4 38 903,2 

1 125 320 5 623,3 408 490,1 
120 239 610,5 47 226,8 

180 450 959,4 77 345,4 
3 913 105 22 636,8 672 077,0 

1 500 596 8 919,0 670 460,6 
849 840 4 758,8 365 673,6 
986 320 5 785,4 394 524,7 

2 298 033 ·12 720,7 967 134,6 

27 672 149,0 11 115,1 

503 260 2 484,8 186 521 ,4 
67 822 346,9 26 712,2 

71 648 384,8 31 538,2 
627 631 9 355,2 711 247,7 

620 480 3 682,3 280 640,0 
330 299 1 837,9 145 682,5 
413 540 2 408,4 172 379,S 

1 197 685 6 641,4 456 004,3 

17 089 90, 6 7 529,2 

252 096 1 285,0 86 336,'1 
14 198 74,2 5 636,5 

33 422 187,8 13 515,0 
880 880 5 003,8 342 987,2 

341 249 1 946,0 141 006, 1 
205 993 1 156,1 80 927,9 
212 538 1 227, 1 74 591,1 

1 047 444 5 733, 2 434 315,7 

33 629 173,7 14 064,0 

198 178 970,9 71 730,2 
21 413 103,7 8 01-t, 6 

37 457 192,7 16 619,3 
756 767 4 292,2 323 887,6 

301 482 750,5 135 998,5 
169 066 933,8 73 020,s 
177 127 1 009,5 68 284,2 

889 015 5 225, 1 386 587,9 

14 673 77,1 6 194,S 

171 786 882,6 63 902,l 
16 806 85,7 6 863,5 

37 923 194,1 15 672,9 
647 827 3 985,6 293 954,5 

237 385 1 540,2 112 816,0 
144 482 831,0 66 042,4 
183 115 140., 4 79 269,ü 



Gebäudeart 

Bauherr 

3, Rohzugang an Nichtwohngebäuden im Jahr 1961 

nach Bauherren und Gebäudearten 

fliich~ ~m 
Gebäude Wohnungen 

qm 

Umbauter 
Raum 

1000 cbm 

Veranschlagte 
reine 

Baukosten 
1000 DM 

B:::~~1,-~ Nntzflfi1,;h,~ 

-----------------------'--------'-------'----- ----'-----------'--------

Baden.-':~'iJrtt embe:~; .. g 

Insgesamt 14 ,391 i b5S 2l2 :ms 4 701 t3'l5 24 316., 6 1 301 366,1 
Nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 362 17 3 \)'/ ,)O:?. :;,29 s,rn ,145, 7 138 767,2 Bürogebäude 335 22i 20 455 (:66 779 l 389,0 137 412,1 Landwirtschaftliche Be trte bsge bämle 5-1'1 20 2 009 tJ85 :rno 4 017, 8 90 617,2 Gewerbliche Betriebsgebäude 5 ~-~so 882 71 216 ;~ ~60 288 13 186,9 588 782,8 Sonstige Nichtwohngebäuae 3 590 257 18 406 8t59 ;_;79 4 276,2 345 786,8 darunter Schulen 244 51 4 400 27 5 968 j 320,5 123 524,1 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 1 497 36'7 86 ()99 965 558' 5 270,2 ,rn5 228,0 Betriebe· und Unternehmen 10 555 t23 121 051 
,, 

575 462 18 385 4; 789 325,4 ,J Private Haushalte 2 3.39 63 5 238 160 855 661 ,0 26 812,7 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 5 376 632 86 336 l 904 592 9 961,6 552 390,6 
Nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 132 54 37 920 53 631 417, 5 38 232,3 BUroge bäude 135 90 8 495 130 990 7 t 7 , 2 74 254,6 Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 1 804 12 730 391 961 1 814, 6 38 434,0 Gewerbliche Betriebsgebäude 1 997 371 31 654 945 626 5 036,6 234 968,4 Sonstige Nichtwohngebäude 308 105 7 537 382 384 975, 7 166 501,3 darunter Schulen 92 25 2 042 123 434 600 ,5 54 349,7 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 494 155 28 989 384 388 2 194,1 209 461,6 Betriebe und Unternehmen 4 1,11 460 55 806 465 115 7 549,G 332 634,5 Private Haushalte 741 17 1 5,11 54 789 218,0 10 294,5 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 3 066 370 56 57 3 l 006 456 5 376,2 275 826,1 
Nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 49 47 31 317 31 808 289,5 25 806,0 Bürogebäude 94 59 5 518 60 635 302;0 27 261,3 Landwirtschaftliche Be tri e bsge bil.ude 811 2 539 148 171 687,4 l5 650,0 Gewe rbl i ehe Betriebsgebäude 212 204 15 011 595 473 3 246,() L39 600, 6 Sonstige Nichtwohngebäude 900 58 4 188 170 369 850,4 67 508,2 darunter Schulen 45 3 215 52, 160 256,0 25 025,8 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 298 91 33 l.62 17 f> 101 04tl3 95 599,6 Betriebe und Unternehmen 962 260 22 17 5 776 828 4 1.03,5 J72 708,3 Private Haushalte 806 19 1 236 54 527 23 l, 4 7 518,2 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 3 079 286 39 771 882 271 4 394 ,3 234 044,8 
Nach Ge bäudea:rt 

Anstaltsgebäude 81 38 18 656 47 594 299,9 29 324,6 Bürogebäude 61 39 3 173 45 334 226,9 21 933,0 Landwirtschaftliche De tri e bsge bäude 873 5 562 154 333 639,4 15 662,2 Ge we rbl i ehe Betriebsgebäude 1 255 153 13 528 492 232 2 573,0 120 997,3 Sonstige Nichtwohngebäude 809 51 3 852 142 778 655, 1 l.16 127,7 darunter Schulen 55 t7 1 548 47 477 216,0 20 641, ,J 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 325 74 15 727 169 402 886,2 73 386,1 Be triebe und Unternehmen 2 224 20() 22 892 681 479 3 387,1 155 633,1 Private Haushalte 530 ') l 152 31 390 121}0 5 025,6 'w 

Regi.e rung sbe z i rk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 2 870 265 29 708 908 556 'l 584, E, 239 104,6 
Nach Gebäudeart 

Ans tal tsge bäude 100 34 9 409 96 816 4~19, 8 15 ,,04, 3 Bürogebäude 45 33 3 269 29 820 142,9 13 963,2 Landwirtsc11af tl iche Betriebsgebäude 1 056 1 178 190 915 876,4 20 871,0 Gewerbliche Betriebsgebäude 1 096 154 14 023 426 95'1 2 330,4 93 216,5 Sonstige Ni eh twohnge bäude 573 43 2 829 164 048 795,0 65 649,6 darunter Schulen 52 6 595 52 897 218,0 23 507,2 
Na.eh Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 380 47 8 221 236 667 l 148,6 i.06 780,7 Betriebe und Un te rnehruen 2 228 203 20 178 651 740 3 345,3 l 28 349,5 Private Haushalte 262 15 1 309 20 149 90,6 3 974,4 

5 



4, Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten Im Jahr 1961 

nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

Wohnungen Nach der Wohnungsgröße 

1 
4 -1 Gebäudeart darunter 1 2 

1 
3 

1 
5 ins- mit Bauherr 

gesamt Koch-
nische Rriume einschl. Küche 

Baden-Württemberg 

Insgesamt 83 776 2 985 1 730 
Davon 

3 849 14 095 34 725 18 134 

Nichtwohnbauten 2 059 173 93 165 389 709 413 
Wohnbauten 81 717 2 812 637 3 684 13 706 34 016 17 721 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 1 423 145 35 153 386 502 217 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 16 630 374 225 768 3 201 8 757 2 801 Freie Wohnungsunternehmen 1 734 176 154 65 220 749 480 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 2 610 153 120 104 464 1 261 479 Private Haushalte 59 320 1 964 103 2 594 9 435 22 747 13 744 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 35 696 1 457 987 1 
Davon 

384 4 961 14 902 9 0$9 

Nichtwohnbauten 824 54 32 47 137 302 196 
Wohnbauten 34 872 1 403 955 337 4 824 14 600 8 863 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 487 59 18 94 121 179 46 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 7 340 128 99 206 1 192 4 128 1 358 Freie Wohnungsunternehmen 1 026 119 110 39 125 464 243 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 1 046 110 103 25 177 417 215 Private Haushalte 24 973 987 625 973 3 209 9 412 7 001 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 18 842 694 376 1 490 
Davon 

5 153 7 466 2 594 

Nichtwohnbauten 454 64 45 64 92 150 58 
Wohnbauten l8 388 630 331 426 5 061 7 316 2 536 

Davon 
Behörden und Verwalt.ungen 235 24 61 93 26 Gemeinnti tzige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 3 895 140 59 347 1 313 1 519 469 Freie \Vohnungsun te rnehmen 191 13 13 13 33 76 45 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 485 4 3 18 136 271 42 Private Haushalte 13 582 473 256 1 024 3 518 5 357 1 954 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 15 719 623 299 657 
Davon 

2 528 6 841 3 048 

Ni eh twohnbauten 403 30 9 27 98 128 73 
Wohnbauten 15 316 593 290 630 2 430 6 713 2 975 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 495 75 9 27 148 167 110 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 2 927 95 67 149 552 1 566 439 Freie Wohnungsunternehmen 291 41 31 10 40 114 89 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 523 35 10 52 94 257 91 Private Haushalte 11 080 347 173 392 1 596 4 609 2 246 

Regierungsbezirk Sütlwürt tembe rg-Hohenzo 11 ern 

Insgesamt 13 519 211 68 318 
Davon 

1 ,153 5 516 3 433 

Ni eh twohnbau ten 378 25 7 27 62 129 86 
IVohnbauten 13 141 1.86 61 291 391 5 387 3 347 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 206 11 8 8 56 63 35 Gemeinnützige Wohnungs- und 
l ändl. Siedlungsunternel1men 2 468 l 1 66 144 1 544 535 Freie Wohnungsunternehmen 226 3 3 22 95 103 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 556 4 4 9 57 316 131 Private Haushalte 9 685 157 49 205 1 112 3 369 2 543 

6 

--
1 

6 
1 und 

7 
mehr 

6 752 4 491 

171 119 

6 581 4 372 

57 73 

681 197 
53 13 

140 42 
5 650 ,; 047 

2 753 1 650 

70 40 

2 683 610 

11 16 

307 50 
35 10 

90 19 
2 240 1 513 

1 070 693 

27 18 

1 043 67 5 

18 13 

135 53 
9 2 

9 6 
872 601 

1 343 1 003 

42 26 

1 301 977 

18 16 

112 42 
6 1 

12 7 
153 911 

1 586 1 145 

32 35 

554 110 

10 26 

127 52 
3 

29 10 
1 385 1 022 



5. Rohzugang an Wol1nungen in Wohn- und Nicl1lwohnbauLe11 im Jahr 1961 

nach Bauherr·en und Wohntingsgrb!Jen 

- Neubau und Wiederuufbuu -
----------------y---------,-- ---------

Gebäudeart 

Bauherr 

Wohnungen 

ins­
gesamt 

darunter 
mit. 

Kc.ch-, 
nischt, •------ ----

Nach der Wohnungsgröße 

---~----- r _ ,, I __ : _1 ____ __ 
Rfrume elnschl .. Kücbe 

7 
und mehr 

- ------- ---------------

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwe r.bs- oder \Vi rtschaf ts-
un ternebmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nicht1Vohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
1 ändl. Siedlungsunternehmen 
Freie \Vohnungsun te rnehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Ve rwaJ tunge u 
Gerne i nnü tz i ge Wohnungs- und· 
l ändl. Sied 1 ungsun te rnehmen 
Freie Wohnungsunternehmer. 
Erwerbs- oder Wirt~chafts-
unternehmen 
Private llausltal te 

Insge.samt 

Davon 

Ni~htwohnbauten 

Wohnbauten 

Da.von 
Behörden und Verwaltungen 
Gerne i nnU tz i ge Wohnungs- und 
1 ändl. Sied l ung:sunte rnehmen 
ff7 reie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gerne i nnü tz ige Wolrnungs- und 
l iind 1. Siedlungsunternehmen 
JPrGie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirt.schafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

Baden-MJrttemberg 

71 725 ., 611 ! 601 3 1]0 11 60::-~ 

l 518 139 84 129 263 
'70 207 2 472 317 2 990 11 395 

355 142 33 1'14 377 

16 585 369 221 760 3 183 
1 722 1 '70 149 64 216 

2 •1'!9 145 117 91 1J2 
18 096 646 997 9:ll 7 197 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

30 808 1 301 928 1 11 5 4 037 

621 36 26 35 93 
30 187 1 265 902 080 3 944 

47 2 59 18 94 118 

7 320 123 95 201 189 
1 019 117 109 38 121 

993 110 103 21 165 
20 383 856 577 726 2 351 

Regierungsbezirk Nordbaden 

16 534 605 340 1 287 4 568 

358 60 44 60 66 
16 176 545 296 227 4 502 

223 22 58 

3 881 140 59 347 302 
187 9 9 13 33 

462 4 3 18 130 
11 423 392 225 827 2 979 

Regierungsbezirk SUdbaclen 

13 331 552 279 496 2 MO 

283 24 8 18 60 
13 048 528 271 478 980 

463 72 7 20 115 

2 922 95 67 147 552 
290 41 31 10 40 

464 28 8 44 76 
8 909 292 158 257 167 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

11 052 153 

256- 19 

10 796 134 

197 11 

2 462 11 
226 3 

530 3 
381 106 

54 

6 

,1s 

8 

3 
37 

221 

16 

205 

8 

65 
3 

8 
121 

1 013 

14 

969 

56 

140 
22 

51 
700 

30 720 'j ;j 602 5 463 3 562 

518 322 120 82 
30 202 15 280 5 343 3 480 

478 203 53 67 

8 750 2 797 6 77 197 
749 478 53 13 

1 [87 •16•1 131 37 
19 038 11 338 4 429 3 166 

13 232 7 952 2 2:37 1 307 

225 l66 48 28 
13 007 7 786 ,, 

189 279 

171 ·13 10 l8 

4 124 357 304 50 
464 242 35 10 

394 207 86 17 
854 5 937 7 54 184 

6 700 2 1 7 fi 884 580 

113 46 20 9 
6 587 2 129 864 571 

90 24 17 12 

1 517 468 135 53 
76 45 9 2 

260 39 8 4 
4 644 553 695 500 

6 092 2 607 J 05G 761 

96 53 '27 2.1 

ö 996 2 554 029 710 

158 104 16 13 

566 437 1 11 42 
114 88 6 1 

230 88 12 6 
3 928 837 884 678 

4 696 2 866 1 286 914 

84 [,7 25 24 
4 612 2 811 261 890 

59 32 10 24 

543 535 127 52 
95 103 3 

303 130 25 10 
2 612 2 011 1 096 804 



Gebäudegröße 

Bauherr 

6. Rohzugang un Wohnungen in Wohngebduden im Jahr 1961 

- Neubau und Wiederaufbau -

nach Gebäudegrößen, Wohnungsgrößen und Bauherren 

Wohnungen Nach 
darunte1 

1 1 

ins- mit 1 2 3 
gesamt Koch-

der Wohnungs_g_röße 

1 
4 

1 
5 

nische Räume einschl. KU.ehe 

Baden-Württemberg 

--

1 
6 

!und 
7 

mehr 

Insgesamt 

Davon 
70 207 2 47 2 517 2 990 11 395 30 202 15 280 5 343 3 480 

Gebäude mit 1 Wohnung l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäude mit 2 Wohnungen l) 

darunter Gemeinntitzige Wohnungsunterneh~en 
Private Haushalte 

Gebäude mit 3 und 4 Wohnungen l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäude mit 5 und mehr Wohnungen 

1
) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

13'985 
2 142 

11 070 
24 816 

3 114 
21 296 

7 499 
691 

6 240 
23 907 
10 638 

9 490 

49 
2 

45 
377 

37 
329 
307 

8 
287 
7 39 
322 
985 

94 
17 
77 

133 
2 

126 
290 
202 
794 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 
Davon 

Gebäude m i t 1 Wohnung 
1

) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäude mit 2 Wohnutigen J) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Ilaushalte 

Ge bä.ude mit 3 und 4 Wohnungen 
1

) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäude mit 5 und mehr Wohnungen 

darunter GemeinnUtzige Wohnungsunternehmen l) 
Private H~ushaltP-

30 187 

5 195 
819 

3 967 
10 648 

1 476 
8 990 
3 945 

318 
3 378 

10 399 
4 707 
4 048 

265 

3 

3 
134 

4 
128 
175 

1 
170 
953 
118 
555 

902 

50 
3 

47 
81 

79 
771 

92 
451 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 

Davon 
Gebäude mit 1 Wohnung 

darunter GemeinnUtzige Wohnungsunternehmen l) 
Private !laushalte 

Gebäude mit 2 Wohnungen 
darunter Gerueinntitzige Woh11ungsunternehmen l) 

Private Haushai te 
Gebä.ude mit 3 und 4 Wohnungen 

1
) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Gebäude mit 5 und mehr Wohnungen 
1

) 
darunter Gemeinniitzige Wohnung.sunte:"oe!1men 

Private Haushalte 

16 17 6 

2 270 
357 

1 819 
5 714 

756 
4 906 
1 457 

119 
1 295 
6 735 
2 649 
3 403 

545 

25 
2 

23 
104 

24 
80 
40 

1 
39 

376 
113 
250 

296 

22 
14 

8 
18 

1 
17 

256 
44 

200 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 

Davon 
Gebäude mit 1 Wohnung 

darunter Gemeinntitzige Wohnungsunternehmen l) 
Private Haushalte 

Gebäude mit 2 Wohnungen 
1

) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebä.ude mit 3 und 4 Wohnungen 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen l) 
Private Haushalte 

Gebäude mit 5 und mehr Wohnungen 
darunter Gerne i nnü tz ige Wohnungsun te rnehme n 1 ) 

Private Haushalte 

13 048 

2 502 
269 

2 099 
•1 830 

502 
4 230 
1 124 

105 
910 

4 592 
2 046 
1 670 

528 

14 

12 
90 

9 
72 
65 

1 
58 

359 
85 

150 

271 

16 

16 
24 

1 
21 

231 
66 

121 

12 

12 
483 

22 
443 
440 

30 
385 

2 055 
708 
091 

355 
5 

343 
3 684 

419 
3 227 
1 189 

55 
1 069 

2 344 
360 

1 936 
12 770 

2 253 
10 340 

3 416 
466 

2 653 
672 
671 
109 

6 167 11 
2 704 5 
2 558 4 

4 186 
982 

2 752 
6 538 

374 
6 021 
1 996 

120 
1 723 
2 560 
1 32 l 

842 

3 972 
608 

3 191 
953 

27 
913 
270 

11 
2,11 
148 

31 
84 

3 116 
187 

2 836 
294 

2 
275 

55 
7 

43 
15 

1 
12 

080 3 944 13 007 7 786 2 189 1 279 

2 

2 
162 

3 
154 
188 

8 
171 
728 
190 
399 

1 22 7 

7 

7 
156 

14 
140 
110 

105 
954 
333 
57 5 

478 

96 
4 

81 
97 
16 
73 

285 
127 
103 

91 
5 

86 
1 057 

126 
909 
569 

22 
513 

2 227 
1 036 

843 

4 502 

98 

97 
1 578 

235 
339 
309 

18 
290 

2 517 
1 049 
1 253 

980 

66 

65 
619 

49 
564 
167 

13 
148 
128 
490 
390 

676 
56 

609 
5 161 
1 145 
3 917 
1 714 

213 
1 376 
5 456 
2 710 

952 

6 587 

384 
39 

334 
2 989 

421 
2 546 

740 
92 

617 
2 474 

965 
1 147 

5 996 

345 
14 

321 
2 772 

369 
2 369 

546 
59 

418 
2 333 
1 124 

820 

779 
433 

1 090 
3 641 

193 
3 400 
1 224 

67 
1 089 
1 142 

664 
358 

2 129 

591 
154 
398 
803 

58 
726 
230 

5 
220 
505 
251 
209 

2 554 

665 
112 
459 
073 

75 
957 
241 

15 
204 
575 
235 
217 

1 520 
·211 

1 139 
442 

5 
436 
157 

8 
138 

70 
14 
41 

864 

676 
113 
535 
132 

13 
115 

32 
2 

30 
24 

7 
151 

029 

764 
101 
649 
191 

5 
183 

38 
1 

36 
36 

4 
16 

1 127 
48 

1 041 
135 

1 
127 

12 

12 
5 
1 
4 

571 

514 
51 

448 
34 

1 
32 
18 

1 
16 

5 

4 

740 

662 
42 

605 
63 

60 
11 

10 
4 

3 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 

Davon 
Gebäude mi t 1 Wohnung 

1 
) 

darunter Gerne i nnü tz ige Wohnungs unternehmen 
Private Haushalte 

Gebäude mit 2 Wohnungen l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäude mit 3 und 4 Wohnungen ) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 1 

Private Haushalte 
Gebäude mit 5 und mehr Wohnungen t) 

darunter Gerne i nnü tz ige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

1) Einschließlich ländlicherSiedlungsunternebmen. 

10 796 

4 018 
697 

3 185 
3 624 

380 
3 170 

973 
149 
657 

2 181 
1 236 

369 

8 

134 

7 

7 
49 

49 
27 

5 
20 
51 

6 
30 

48 

6 

6 
10 

9 
32 

22 

205 

3 

3 
69 

1 
68 
45 

6 
36 
88 
58 
14 

969 

100 

95 
430 

9 
415 
144 

2 
118 
295 
129 

72 

4 612 

939 
251 
672 
848 
318 

1 508 
416 
102 
242 

1 409 
87 2 
J.90 

2 811 

151 
283 
805 
021 

48 
938 
301 

33 
210 
338 
171 

58 

261 

.1 012 
117 
868 
188 

4 
179 

43 

37 
18 

6 
12 

890 

813 
46 

742 
62 

56 
14 

6 
5 

1 



7. Ausstattung der Wohnungen in Wohngebäuden 1m Jahr 1961 

- Neubau und Wl.ederaufbau -

nach Bauherren 

Wohnungen Von 100 Wohnungen hatten 

Insgesamt 

Davon 

Bauherr 

Behörden und Verwaltungen 

GemeinnUtzige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 

Freie \Vohnungsunterne_hmen 

Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Behörden und Verwaltungen 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Behörden und Verwaltungen 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Sied 1 ung sun te rne hµien 

Freie Wohnungsunternehmen 

Erwerbs- oder Wi rtschaf tsun te rnehrnen 

Private Haushalte 

Insgesarn t 

Davon 

Behörden und Verwaltungen 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Erwerbs- oder Wi rtschaf tsunternehrnen 

Priva.te l!aushal te 

in~.gesamt 

Baden-Württemberg 

70 207 2 412 

355 142 

16 585 369 

722 170 

2 4'19 145 

48 096 646 

Regierungsbezirk Nordwtirttemberg 

30 187 1 265 

17 2 59 

7 320 123 

1 0.19 117 

993 110 

20 383 856 

Regierungsbezirk Nord baden 

16 176 

223 

3 881 

187 

462 

11 •123 

Regierungsbezirk 

13 048 

463 

2 922 

290 

464 

8 909 

545 

140 

9 

4 

392 

Stidbaden 

528 

72 

95 

41 

28 

292 

öö ',; 

46, .-! 

82,9 

57, 6 

50,8 

62,5 

68,3 

46,2 

78,8 

61,4 

61,4 

65,7 

64,3 

46, 7 

88, 6 

16, 1 

27, 7 

58, 7 

60,6 

42,5 

80,2 

65,2 

30,8 

56.5 

Regierungsbezirk SlidwU rt tem berg-llohe nzol lern 

Insgesamt 10 796 134 71,9 

Davon 

Behörden und Verwaltungen 197 11 55,8 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 2 462 11 89,3 

Frei.e Wohnungsunternehmen 226 3 65,0 

~rwerbs- oder Wi rtschaf tsun te rne hmen 530 3 68,5 

Private llm1shal te 7 381 106 66,9 

9 

1, 1 28,4 

33,B 29,0 

1,8 15,2 

0,9 41, 1 
1 ,, 

'u 46, 1 

4,6 31,5 

4,6 26,0 

35,4 17 ,o 

2,2 19,0 

1, 2 36,8 

1,3 36,0 

5,2 27, 7 

3,1 31,5 

4,0 49,3 

2, 1 9,1 

2, j 81, 8 

0,2 66, 5 

3,5 36,5 

3,4 35,0 

23,5 33, 5 

0,7 19, 0 

31,8 

1, 7 66, 8 

3,5 38,7 

5, 1 22, 1 

19, 3 24, 4 

2,0 8,7 

35,0 

2, 1 29,0 

6,2 25,6 

1,0 

0,8 

0, 1 

0,4 

1,8 

1, 4 

l ,l 

1, 4 

o,o 
0,6 

1,3 

1 , 4 

1, 1 

0,2 

5,G 

1, 3 

1 ,0 

0,5 

0,1 

0,7 

1, 3 

0,9 

0,5 

0,0 

0,4 

1,3 



8. Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und Nichtwohnbauten im Jahr 1961 

nach Bauherren 

w 0 b " r ä u m e 

Gebriudeart davon 

Zimmer innerhalb von Küchen Bauherr insgesamt Wohnungen mit 
ruit mehr als' bis einschl. mehr als 

J 6 bis 10 
10 qm 10 qm 10 qm qm 

Baden-Württemberg 

Insgesamt 347 874 31 528 44 628 232 662 27 432 
Davon 

Nichtwohnbauten 12 975 790 1 018 5 670 641 
Wohnbauten 334 899 30 738 43 610 226 992 26 791 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 5 580 621 645 3 769 416 Gemeinnützige Wohnungs - und 
ländl, Siedlungsunternehmen 66 614 3 904 12 343 44 730 4 941 Freie Wohnungsunternehmen 6 858 282 1 276 4 586 606 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 10 506 697 1 751 7 187 653 Private Haushalte 245 341 25 234 27 595 166 720 20 175 

Regierungsbezi-rk Nordwürttemberg 

Insgesamt 150 051 8 515 23 852 98 136 14 077 
Davon 

Nichtwohnbauten 5 256 243 199 2 273 338 
Wohnbauten 144 795 8 272 23 353 95 863 13 739 

Davon 
Behört!e n und Verwaltungen 1 782 205 221 110 182 Gemeinnützige Wohnungs- und 
1 änd 1. Siedlung sun te rnehrnen 30 015 738 6 470 19 804 2 584 Freie Wohnungsunternehmen 3 961 144 763 2 627 379 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 4 207 182 7 50 2 790 383 Private Haushalte 104 830 7 003 15 149 69 532 10 211 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 72 124 9 874 7 397 48 953 3 536 
Davon 

Ni eh twohn bauten 2 954 167 203 143 51 
Wohnbauten 69 170 9 707 7 194 47 810 3 485 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 940 129 103 658 48 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 14 394 1 762 991 9 730 827 Freie Wohnungsunternehmen 735 40 138 512 45 Erwerbs- oder Wirtschafts-
un te rne hmen 1 832 120 354 1 309 43 Private Haushalte 51 269 7 656 4 608 35 601 2 522 

Regierungsbcz i rk Südbaden 

Insgesamt 65 922 7 874 6 320 45 529 3 844 
Davon 

Nichtwohnbauten 2 632 219 136 146 101 
Wohnbauten 63 290 7 655 6 184 44 383 3 743 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 977 191 225 439 77 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 11 545 976 853 8 080 537 Freie Wohnungsunternehmen 1 160 51 199 788 79 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unt.erne hmen 2 096 278 210 1 459 53 Private Haushalte 46 512 6 159 3 697 32 617 2 997 

Regierungsbezirk SUdwürttemherg-Hohenzollern 

Insgesamt 59 777 5 265 7 059 40 044 5 975 
Davon 

Nichtwohnbauten 3 133 161 180 1 108 151 
Wohnbauten 57 644 5 104 6 879 38 936 5 824 

Davon 
Behörden und Verwu.1 tungen 881 96 96 562 109 Gemeinntitzige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen to 660 428 2 029 7 116 993 Freie Wohnungsunternehmen 1 002 47 176 659 103 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 2 371 117 437 1 629 174 Private Haushalte ,12 730 4 416 4 141 28 970 4 445 

10 

Außerdem 

Zimmer Klein-wohn-

außerhalb räume 
unter von 

6 Wohnungen qm 

11 624 1 106 

4 856 50 

6 768 1 056 

129 8 

696 65 
108 6 

218 42 
5 617 935 

5 471 419 

903 23 

3 568 396 

64 2 

419 21. 
48 

102 31 
2 935 342 

2 364 314 

1 390 16 

974 298 

2 5 

84 17 
6 

6 2 
882 268 

2 355 197 

1 030 6 

1 325 191 

45 

99 21 
43 

96 2 
042 167 

1 434 176 

533 5 

901 l71 

18 

94 r, 
17 

14 '/ 
758 158 



9. Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und Nichtwo11nbauten 

im Jahr 1961 nach Bauherren 

- Neubau und Wiederaufbau -

Im Neubau und Wiederaufbau erstellte Wohnräume 

Gebäudeart d a V 0 n 

Zimmer j nn~rha J h Küchen von Bauherr insgesamt Wohnll.ng:en ,r:i t 

als 1 
mehr als r 6 bis 10~ mit mehr bis einschl. 

10 qm 10 qm 10 qm 1 qm 

Daden-Wlirt Lemberg 

Insgesamt 312 139 27 724 
Oavon 

41 390 210 451 24 154 

Nichtwohnbauten 10 097 567 812 4 315 483 
Wohnbauten 302 0-12 27 157 40 578 206 1'12 23 671 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 5 336 589 624 3 616 397 Gemeinnützige Wohnungs- und 
li:indl. Siedlungsunternehmen 66 449 3 894 12 322 44 670 4 923 Freie Wohnungsunternehmen 6 821 282 270 4 566 604 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 9 883 625 t 679 6 796 619 Private Haushalte 213 553 21 767 24 683 146 494 17 128 

Regierungsbezirk NordwUrt t em berg 

Insgesamt 135 285 7 368 
Davon 

22 139 89 399 12 497 

Nichtwohnbauten 4 067 189 396 1 781 262 
Wohnbauten 131 218 7 179 21 743 87 618 12 235 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 1 723 200 213 1 071 180 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 29 952 735 6 462 19 777 2 578 Freie Wohnungsunternehmen 3 937 1.44 758 2 615 379 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 3 973 168 715 2 660 362 Private Haushalte 91 633 5 932 13 595 61 495 8 736 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 65 908 8 952 6 977 44 933 3 141 
Davon 

Nichtwohnbauten 2 494 116 182 899 38 
Wohnbauten 63 414 8 836 6 795 44 034 3 103 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 905 121 102 632 48 Gemeinnützige Wohnungs- und 
länd 1. Siedlungsunternehmen 14 355 757 1 984 9 711 819 Freie Wohnungsunternehmen 731 40 138 508 45 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 1 751 105 353 1 254 39 Private IIaushal te 45 672 6 813 4 218 31 929 2 152 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 58 656 6 885 
Davon 

5 894 40 874 3 314 

Nichtwohnbauten 2 020 150 109 862 66 
Wohnbauten 56 636 6 735 5 785 40 012 3 248 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 1 865 174 217 1 369 70 Gemeinnützige Wohnungs- und 
li:ind 1. Siedlungsunternehmen 11 532 974 1 853 8 075 536 F're i e Wohnungsunternehmen 1 151 51 198 784 77 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 1 888 244 192 1 314 52 Private llaushal te 40 200 5 292 3 325 28 470 2 513 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 52 290 4 519 
Davon 

6 380 35 251 5 202 

Nichtwohnbauten 1 516 112 125 77 3 117 
Wohnbauten 50 774 4 407 6 255 34 478 5 085 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 843 94 92 544 99 Gerne innil t zige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 10 610 428 2 023 7 107 990 Freie Wohnungsunternehmen 1 002 47 176 659 103 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 2 271 108 419 1 568 166 Private Haushalte 36 048 3 730 3 545 24 600 3 727 

11 

Außerdem 
Kleiawohn-Zimmer 

außerha 1 b räume 
unter von 

6 Wohnungen qm 

8 414 820 

3 920 31 

4 494 789 

110 8 

640 64 
99 6 

164 38 
3 481 673 

3 882 305 

1 439 15 

2 443 290 

59 2 

400 20 
41 

68 29 
1 875 239 

1 905 226 

1 259 11 

646 215 

2 5 

84 17 
6 

2 
560 185 

1 689 157 

833 2 

856 155 

35 1 

94 21 
41 

86 1 
600 132 

938 132 

389 3 

549 129 

14 

62 6 
17 

10 6 
4'16 117 



l, Zusammenf:,ssung der wichtigsten Ergebnisse aus den Jahren 1955 - 1961 

- Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau -

(Kursivsahlen 

Land 
Regierungsbezirk 

Baden-Württemberg 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwürttemberg-
Hohenzollern 

Anteil des Rohzugangs im öffent.iich geförderten sozialen Wohnungsbau 
am gesamten Rohzugang) 

a) Rohzugang an Wohngebäuden 11 

- Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer G~bäude -
nach Baujahren 

Wohngebäude ,__ ____ 
1955 1956 1957 1958 1959 

10 957 10 007 10 124 10 099 11 148 
)8,07 33,91 35,92 J7, 47 36,9J 
4 342 4 161 4 386 4 350 4 900 
J4, 02 31 ,54 34,90 36,39 38,60 
2 688 2 145 2 208 2 136 2 322 
40,37 32, 77 35, 70 37,55 35, 15 
2 238 1 836 1 668 1 964 1 839 
48,91 39,82 58,33 42,26 36,21 
1 689 1 865 1 862 1 649 2 087 
35,32 36,24 56,64 35,37 35,93 

1960 1961 

9 269 9 038 
29,82 28, 57 
4 370 3 933 
33,30 30, 05 
1 761 1 736 
27,62 27, 43 
1 502 1 589 
26,27 27. 20 
1 636 1 780 
27,91 27, 64 

b) Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten llberhaupt,sowie im 

Neubau und Wiederaufbau nach Baujahren 41 

Land Wohnungen insgesamt Darunter Neubau und Wiederaufbau 
f---

Regierungsbezirk 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Baden-Württemberg 36 068 31 839 30 881 28 077 31 924 26 220 23 933 34 994 31 188 30 230 27 373 31 199 25 618 
44,34 40,00 47,09 40,26 39,46 31, 74 28,51 47, 71 43,94 45, 73 45,37 44,65 36, 7~ 

Nordwürttemberg 14 185 14 169 13 683 11 791 13 590 12 389 10 963 13 879 13 939 13 444 11 477 13 320 12 110 
40,06 39,51 40, 47 38, 77 40, 74 ]5,88 30, 77 43, 72 43,09 44, 67 43, 74 46,00 40, 67 

Nordbaden 10 553 8 288 8 283 7 580 8 137 5 875 5 448 10 2 18 8 098 8 081 7 449 7 946 5 742 

-··-~ -- ·-----, 

1961 

23 479 
32,73 

10 785 
35., 01 
5 337 

47,29 40, 7J 43,07 43, 78 38, 72 29,28 28,91 50,27 43,46 47, 07 47,80 42,21 ]2, 17 32,28 
Südbaden 7 081 5 617 4 832 5 384 5 539 4 1 77 3 973 6 826 5 493 4 717 5 239 5 411 4 061 

54,49 4],91 4 7, 70 44,22 38,96 26,85 25,28 59, 13 48,84 47,43 50,82 45,25 31,20 
Slidwllrttemberg- 4 249 3 765 4 083 3 322 4 658 3 779 3 549 4 071 3 658 3 988 3 208 4 522 3 675 
Hohenzollern 40,04 36,57 38, 76 34,62 37,80 J0,32 26,25 43,81 41, 78 44,80 40,95 44,58 36,09 

o) P.ohzugang an Wohnräumen 1 ) 2 ) in Wohn- und Nichtwohnbauten 

nach Baujahren 

Land Rohzugang an Wohnräumen 21 

Regierungsbezirk ~-----
Hl55 1956 1957 1958 1959 1960 1961 

Baden-Württemberg 12'1 692 112 294 110 948 104 449 119 583 98 703 91 008 
40,21 35,68 37,30 36,92 36,27 29,06 26, 76 

Nordwürttemberß 51 327 50 794 50 193 44 574 51 560 47 162 41 635 
36, 70 54, 74 36,42 35,02 36,82 32,31 27, 15 

Nordbaden 33 734 26 238 26 404 25 168 27 448 20 294 19 113 
42i92 36,04 38,97 39, 75 35,57 27,24 26,50 

Südbaden 25 891 20 359 18 148 20 739 21 511 16 045 15 405 
50,45 40, 10 38,86 4 7,48 36,55 24,87 23,37 

Südwürttemberg- 16 740 14 903 16 203 13 968 19 064 15 202 14 855 
Hohenzollern 36,83 33, 15 35,86 3],02 35,51 27,85 24,85 

d) Durchschnlltllche Wohnungsgr6ße uud durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung 
und je Wohnraum in Wohngebäuden 1) 

- Neubau und Wiederaufbau - nach Baujahren 
-

Land 
Regierungs- Räume ,ie Wohnung Wohnfläche je Wohnung (qm) Wohnfläche je Wohnraum 

bezirk r--
~, 3 

-- --
1 3 

195(§) 3 
1968 

3 3 3 3 3 3) 3) 3 3 1955 1957 1958/ 1959 1961 1955 I J 956 1957 1958 1959 1960 1961 1955 1956 1957 1958 

Baden- ! 

62, Württemberg 3 ,8 3,8 3,9 4,0 4,1 4,2 4,a ,,9,6161,1 66,1 68,2 70,0 72,5 15,8 16,1 16,2 16,4 

Nord- i 1 

1 württemberg 3, 9 3,9 4,1 4,3 4,3 4 ,3 4,4 59,31 60,9 63,7 67,6 69 
' 0170 ,8 72,9 15, 1 15,5 15,7 15,9 

Nordbaden 3 ,4 3,4 3,4 3,5 3,7 3;7 3,B 56,8157,9 58,5 60,6 64,7 65,1 67,8 16,8 17,1 1 7 ,2 17, 3 

Südbaden 3,8 3,8 4,0 4,1 4,1 4,3 4,3 63,2 62,3 64,2 66,9 69,5 72,2 74,5 16,5 16,3 16,2 16,6 

Südwlirttem-
berg-Hohen-
zollern 4 ,1 4,3 4,3 4,5 4,5 4r5 4,6 62,0 67,1 67,4 72,6 70,7 72,7 76,0 15,0 15,7 15,8 16,0 

~) Nur vollgeförderte Bauvorhaben. - 2) Mit 6 und mef1r qm einsci1l. Küchen. - 3) Eindchl. Umbau ganzer Geböud~. -
~)Voll-und teilgeförderte Bauvorhaben. 

3 
1959 

16,6 

16,1 

17,7 

16,8 

15, 9 

3 886 
29, 15 
3 471 
31 ,41 

(qm) 
--·-· 

3 
19ti0 196 

16,8 1 '7' 

16,5 16, 

1 '7 1 6 18. 

17 ,o 1 7 1 

16,3 16, 

3) 
.l 

() 

(' 

3 

6 



2. Rohzugang an Wohngebäuden des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues l) 

im Jahr 1961 nach Bauherren und Geba.udegrößen 

Insgesamt 

Davon 

Bauherr 

Behörden und Verwaltungen 
Geme innutzige Wohnungs - und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Se] bständig Berufstätige 
Beamte und Ange,ste 11 te 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
länd 1. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushal te 

darunter 
Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben. 

Davon mit 
Brutto Ge-

1 
1 3 und 41 1 10 Wob- wohn-häude 1 2 5 bis 9 und mehr 

fläche nungen 

Wohnungen qm 

Baden-Württemberg 
9 038 4 149 3 571 301 793 224 20 835 1 509 914 

85 

2 939 
169 

61 
5 784 

867 
1 479 
2 704 

3 933 

36 

1 315 
147 

32 
2 403 

359 
591 

1 168 

1 736 

12 

514 
1 

7 
1 202 

185 
301 
541 

1 589 

27 

472 
6 

7 
077 

139 
287 
507 

19 

1 191 
121 

28 
2 790 

392 
899 

1 240 

18 

879 
16 

4 
2 654 

311 
539 

1 399 

18 

91 
2 

6 
184 

65 
27 
60 

23 

603 
27 

17 
123 

77 
9 
4 

175 
3 

6 
33 

22 
5 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

1 787 ! 1 529 145 381 91 

9 

444 
1l 1 

21 
202 

160 
383 
557 

535 

2 

148 

385 

55 
125 
158 

6 

435 
13 

4 
071 

136 
196 
579 

11 

46 
2 

86 

28 
12 
31 

7 

307 
19 

6 
42 

33 

Regierungsbezirk Nordbaden 

894 

4 

190 

700 

73 
158 
361 

62 

9 

3 
49 

15 
7 

20 

146 

3 

97 

4 
42 

24 
7 

Regierungsbezirk Südbaden 

622 761 49 137 

2 

180 
2 

438 

61 
153 
180 

5 

176 
2 

578 

52 
126 
320 

6 

14 

1 
28 

8 
5 
7 

13 

88 
2 

5 
29 

17 
2 

3 

83 
2 

1 
2 

2 

99 

2 

70 
1 

26 

18 
4 
1 

20 

14 

1 
4 

9 841 
42,1 

261 
9 932 

2 016 
2 179 
4 265 

9 340 

142 

4 862 
334 

81 
3 921 

772 
814 

1 818 

4 844 

66 

2 164 
24 

34 
2 556 

633 
553 
962 

3 491 

140 

1 354 
18 

47 
1 932 

317 
447 
842 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

1 780 1 205 387 45 129 14 3 160 

10 

638 
15 

15 
1 102 

184 
300 
488 

6 

419 
8 

7 
765 

116 
238 
345 

3 

78 
1 

305 

50 
59 

139 

22 

2 
21 

14 
3 
2 

13 

111 
6 

2 
10 

3 

2 

1 

8 

4 
1 

29 

1 461 
48 

99 
1 523 

294 
365 
643 

23 628 

653 886 
28 464 

18 360 
785 576 

160 541 
193 052 
322 875 

681 142 

9 587 

327 912 
22 415 

5 B87 
315 341 

61 996 
73 674 

139 690 

328 389 

3 782 

135 149 
1 402 

2 503 
185 553 

45 960 
44 813 
1?7 063 

260 215 

8 172 

91 822 
1 456 

3 374 
155 391 

26 595 
39 723 
64 188 

240 168 

2 087 

99 003 
3 191 

6 596 
129 291 

25 990 
34 842 
51 934 

Veran-
Utnbauter schlagte 

Raum reine 
1000 ,c bm Baukosten 

1000 DM 

8 140,2 574 238,9 

120 ,5 

3 242 , 1 
152, 7 

93 ,o 
4 531 , 9 

980 ,2 
1 083, 6 
1 858,5 

8 659,3 

232 357,9 
10 731,6 

7 068,7 
315 421,4 

65 123,7 
79 769,8 

127 395,2 

3 605 , 1 262 851, 9 

48 ,4 

1 585 ,8 
118, 7 

31, 7 
1 820,5 

372,9 
416,3 
810,7 

1 794,3 

20, 1 

688, 1 
10 ,8 

15, 3 
1 060,0 

265,3 
252,4 
382,4 

1 391,7 

40,6 

463,4 
7,0 

15,7 
865,0 

159,1 
215,6 
356,5 

1 3411,1 

11,4 

504,8 
16,2 

30,3 
786,4 

182,9 
199, 3 
308,9 

3 600,2 

118 138,4 
8 241,5 

2 421,3 
130 450,5 

24 970 ,2 
31 641,9 
57 541,4 

116 582,8 

1 428,0 

45 500,2 
650,0 

1 019,4 
67 985,2 

17 368,3 
16 886,9 
23 296,6 

98 928, 1 · 

2 838,9 

33 404, 1 
568,5 

1 174,5 
60 942,1 

10 812,3 
15 967,7 
24 485,5 

95 876,1 

792,2 

35 315,2 
1 271,6 

2 453,5 
56 043,6 

11 972,9 
15 273,3 
22 071,7 



3. Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten des öffentlich 

geförderten sozialen Wohnungsbaues 
1

) im Jahr 1961 nach Bauher°ren und WohnungsgröUen 

Gebäudeart 

Bauherr 

Dnvon 

NichtwohnLu.uten 

Wohnbauten 

Ouvon 
Behörden und Verwalt.unp:.en 
Gemeinntitzigc Wohr1un~8- und 
1i.ind1. Siecllung:::unternehm2n 
Freie Wot111ungs~nLcrnehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unt,crnchmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwalturlgen 
GemeinnUtzi~e Wohnungs- und 
ländl. Si edluna:sunternehmen 
Freie WohnungsÜnternehmen 
Erwerbs- oder Wlrtschafts­
unte.rne hme n 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Ni eh t,wohn baut. en 

WolrnbauLen 

Davon 
Behörden und VerwaJ tungen 
GemeinnUtzige Wohnungs- und 
Jändl Si edlun2,sunternehme5.:,_ 
Freie Wohnungsunternel1men 
Erwerbs- oder Wirtschafts-­
unternehmen 
Private Haushalte 

1 nsgesam t 

Davon 

Nich lwohnbuuten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwal tunger,. 
Ge1neinnlitzige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsuoternehwen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- Oder Wirtschafts­
unternehrnen 
Private Uaushal te 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wolrnbauten 

Davon 
Behdrcten und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wol1nungsÜnternehmen 
Erwerbs- oder ~\i rt::.chafts­
unt.ernellrnen 
Private f-laushal te 

L Wohnungen 

\ icte_r_u_n_t_c_•r-t------~---2--~--3-----r---4--~--5-

i ' i . t 

1 

inugcsam·t i Yi.11 

Nach der Wohnungsgröße 

133 

23 800 

419 

10 450 
434 

321 
12 17 6 

1 Koch­
nische 2 ) 

Buden-Württemberg 

415 

30 

385 

54 

200 
1 

9 
121 

150 

24 

126 

5 

96 

25 

809 

10 

799 

32 

47 2 
3 

9 
283 

Regierungsbezirk Nordwlirttemberg 

10 963 

47 

10 916 

158 

5 17 4 

344 

101 
5 .139 

ö 448 

5J 

5 39'j' 

6'/ 

36 
2 985 

2.7 

3 946 

161 

475 
18 

60 
2 232 

121 

6 

115 

5 

84 

26 

84 

3 

81 

3 

73 

5 

17 3 

3 

170 

12 

122 
2 

34 

Regierung~beztrk Nordbader1 

171 

149 

103 

56 

21 

35 

23 

12 

471 

5 

4ö6 

9 

240 

5 
212 

Regierungsbezirk Südbaden 

100 

1 

99 

9 

9 
32 

10 

lU 

2 

8 

112 

111 

4 
16 

Räume einschl.Küche 

4 053 

27 

4 026 

150 

2 108 
38 

51 
1 679 

1 461 

10 

451 

42 

943 
26 

18 
422 

1 770 

10 

760 

33 

834 
11 

8 
87 4 

578 

5 

573 

69 

249 

11 
244 

11 844 

34 

11 810 

164 

5 739 
232 

202 
5 473 

5 569 

11 

5 558 

75 

2 976 
177 

55 
2 27 5 

2 224 

11 

2 213 

16 

877 
7 

22 
291 

2 160 

g 

2 151 

56 

834 
13 

36 
212 

Regierungsbezirk SUdw~rttewberg-Ilohe11zollern 
3 549 

8 

3 541 

33 

516 
46 

j 2,J 
1 820 

23 

1 

22 

53 

1 

52 

4 

26 

21 

244 

2 

242 

6 

82 
1 

14 
139 

1 891 

3 

888 

17 

052 
35 

89 
695 

4 581 

25 

4 556 

46 

559 
159 

36 
2 756 

2 581 

16 

2 565 

18 

844 
138 

11 
554 

578 

2 

576 

228 
6 

335 

638 

6 

632 

20 

206 
5 

9 
392 

784 

783 

281 
10 

16 
475 

1) Auch tci!geförderte Bau....-orhubeo. - 2) Nur voJ !gc·i!.ird01·t~-' Bauvorhaben, 

14 

6 

1 639 

6 

633 

13 

383 
2 

23 
2.12 

7-11 

2 

739 

4 

192 

1 

17 
525 

237 

1 

236 

63 

171 

306 

2 

304 

6 

75 

223 

355 

354 

2 

53 
1 

5 
293 

17 u.mehr 

857 

7 

850 

9 

93 

748 

354 

2 

352 

4 

24 

324 

112 

1 

111 

20 

90 

l.69 

4 

165 

21' 

131 

222 

222 

3 

22 

J.97 



4. Rohzugang an Wohnungen in Wohn~ und Nichtwohnbauten des öffentlich 

geförderten sozialen Wohnungsbaues 11 im Jahr 1961 nach Bauherren und Wohnungsgröße 

- Neubau und Wiederaufbau -

Wohnungen Nach der Wohnungsgröße 
Gebiiudeart 

Bauherr 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-.oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Ni eh twohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unterneh1nen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder IVirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtivohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternellmen 
Private Ilaushal te 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinrn.lt.zige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private flaushal te 

insgesamt 

23 479 

121 

23 358 

405 

10 450 
434 

321 
11 748 

1 

darunter 1 
mit 

Koch-
2

, 
nische 1 

Baden-Württemberg 

412 

30 

382 

53 

200 
1 

9 
119 

148 

24 

124 

3 

96 

25 

2 

799 

10 

789 

29 

472 
3 

9 
276 

1 
3 

Räum.e 

3 950 

24 

3 926 

149 

2 108 
38 

51 
580 

1 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

10 785 

44 

10 741 

156 

5 174 
344 

101 
4 966 

120 

6 

114 

5 

84 

25 

84 

3 

81 

3 

73 

5 

170 

3 

167 

12 

122 
2 

31 

Regierungsbezirk Nordbaden 

5 337 171 56 469 

47 

5 290 

64 

2 285 
24 

36 
2 881 

3 886 

22 

3 864 

154 

475 
18 

60 
2 157 

22 

149 

103 

46 

21 

35 

23 

12 

5 

464 

8 

240 

5. 
211 

Regierungsbezirk Südbaden 

99 

1 

98 

48 

9 

9 
32 

B 

8 

8 

108 

1 

107 

5 

84 

4 
14 

431 

9 

1 422 

42 

943 
26 

18 
393 

1 726 

9 

717 

33 

834 
11 

8 
831 

563 

4 

559 

68 

249 

11 
231 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

3 471 

8 

3 463 

31 

516 
48 

124 
744 

22 

1 

21 

4 
1 

16 

52 

1 

51 

4 

26 
1 

20 

230 

2 

228 

6 

82 

14 
125 

1) Auch teilgeförderte Bauvorhaben. - 2) Nur vollgefijrderte Bauvorhaben. 

15 

4 
1 

einacbl c,.Küche 

11 6·10 

29 

11 611 

15'7 

5 739 
232 

202 
5 281 

5 487 

11 

5 476 

73 

2 976 
177 

55 
2 195 

2 179 

9 

2 170 

14 

877 
7 

22 
250 

2 116 

6 

2 110 

55 

834 
13 

36 
1 172 

1 858 

3 

855 

15 

052 
35 

89 
664 

5 
1 

4 505 

22 

4 483 

45 

559 
159 

36 
2 684 

2 544 

15 

2 529 

18 

844 
138 

11 
1 518 

568 

567 

228 
6 

326 

623 

5 

618 

19 

206 
5 

9 
379 

770 

1 

769 

281 
10 

16 
461 

6 

1 603 

5 

1 598 

13 

383 
2 

23 
177 

728 

727 

4 

192 
1 

17 
513 

229 

228 

63 

1 
163 

301 

2 

299 

6 

75 

218 

345 

344 

53 
1 

5 
283 

\ 7 u.mehr 

834 

7 

827 

9 

93 

725 

341 

2 

339 

4 

24 

311 

110 

1 

109 

20 

88 

167 

4 

163 

27 

135 

216 

216 

3 

22 

191 



Bauherr 

5, Ausstattung der Wohnungen in Wohngebäuden des öffentlich 

geförderten sozialen Wolrnungsllaues 1 ) im Jahr 1961 

nach Bauherren 

Wohnungen Von 100 Wohnungen hatten 2) 
--

darunter Ofenheizung Zen-tralheizung 
insgesamt mit -·---2 

J 1 

Kochnische mit Bad ohne Bad mit Bad ohne Bad 

Baden-Württemllerg 
Insgesamt 23 358 382 83,8 3,3 12,5 0,4 

Davon 
Ilehörden und Verwaltungen 405 53 70,8 21,1 8, 1 
Gemeinnützige Wohnungs- und ländll ehe 
Siedlungsunternehinen 10 450 200 88,3 1,9 9,8 0,0 
Freie Wohnungsunterne~nen 434 64,2 35,8 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 321 9 67, 4 2,3 30 ,3 
Private Haushalte 11 748 119 80,9 4,3 14 ,0 0,8 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 
Insgesamt 10 741 114 81,3 3,2 15,J 0,4 

Davon 

Behörden und Verwaltungen 156 5 78,2 7,7 14, 1 
Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 5 174 84 82,8 1,8 15,4 o,o 
Frei.e Wohnungsunternehmen 344 63 ;5 36 ,5 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 101 88,9 2,5 8,6 
Private Haushalte 4 966 25 81,0 5,0 13 ,2 0,8 

Regierungsbezirk Nordbaden 
Insgesamt 5 290 149 86,4 3,0 10,0 0,6 
Davon 

Behörden und Verwaltungen 64 82,5 11,1 6,4 
Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 2 285 103 94 ,0 2,2 3,8 
Freie Wohnungsunternehmen 24 100,0 
Erwerbs- oder Wirtschnftsunternehruen 36 64,7 35, 3 
Private Haushai te 2 881 46 81,1 3,6 14 ,2 1 , l 

Regierungsbezirk Südbaden 
Insgesamt 3 864 98 84,7 3,6 11,5 0,2 

Davon 

Behörden und Verwaltungen 154 48 56,9 40,9 2,2 
Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 475 9 94,2 0,4 5,3 0, 1 
Freie Wohnungsunternehmen 18 72,2 27,8 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 60 9 51,1 8,5 40,4 
Private Haushalte 2 157 32 80,9 3,0 15, 7 0,4 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 
Insgesamt 3 463 21 85,7 4,1 9,9 0,3 

Davon 

Behörden und Verwaltungen 31 74,1 14,8 11,1 
Gemeinnützige Wohnungs- und 1änd1tche 
Siedlungsunternehmen 1 516 4 92,9 2,9 4,2 
Freie Wohnung sun ternehme11 48 1 97, 9 2,1 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 124. 58,6 41,4 
Private Haushalte 744 16 80,4 5,4 13,6 0,6 

1) Neubau und Wiederaufbau. - 2) Wohnungen in vo llgeförderten Bauvorhaben. 

16 



6. Hohzugang an Wohnraurnen i.n Wohn·- und Nichtwohnbauten dBS öffentlich gefor·derten 

sozialen Wohnungsbaues 11 im Jahr 1961 nach Bauherren 
-------------~--------.------

Gebäudeart 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- unrJ 
liindl. Siedlungsunternehmen 
f17 rei e Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

I nsge samt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

IVobnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
liindl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private !!aushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungs un te rnc tunen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
1 ändl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunterne11mcn 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private llaushal tc 

Insgesamt 

Davon 

Ni eh twohnbau ten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
GemeinnLl'~z ige Wohnungs- und 
liindl. Siedlungsunternehfilen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs 7 oder Wirtschafts-
unternehmen 
Private Haushalte 

l) Nur vol lgefö rdert,e Bauvorhaben. 

Baden-W1irtt~1ub~rg 

91 008 8 277 12. 5·15 E,C, 8(_1;2 

095 30 65 31!3 
89 913 8 241 l 2 510 60 5f.\f°) 

451 1'17 178 1 011 

39 14,1 2 278 7 36:J 26 201 
1 BH 121 302 i 147 

0,55 66 186 714 
46 449 5 62H 4 481 31 480 

Regierungsbezirk NordwUrttemberg 

41 635 2 185 7 199 27 254 

316 12 27 120 
41 319 2 173 7 172 27 134 

578 30 107 394 

19 663 457 4 321 12 975 
1 442 107 227 911 

350 13 68 223 
19 286 566 2 449 12 631 

Regierungsbezirke Nordbuden 

19 113 2 887 1 919 12 826 

527 12 17 91 
18 586 2 875 1 902 12 735 

224 43 23 152 

7 '/70 997 1 064 5 273 
91 24 63 

120 11 23 86 
10 381 1 824 768 7 161 

Regierungsbezirk SLidbaden 

15 405 2 134 334 10 800 

136 10 16 91 
15 269 2 124 318 10 709 

529 51 42 397 

5 513 619 726 3 734 
80 8 10 53 

178 26 12 140 
8 969 420 528 6 385 

Regierungsbezirk SUdw~rttemberg-Hohenzollern 
14 855 1 071 2 123 10 002 

116 2 5 21 
14 739 069 2 118 9 981 

120 23 6 1,1 

6 198 205 252 4 219 
201 6 41 120 

407 16 83 265 
7 813 819 736 5 303 

17 

'1 587 1 687 

41 630 

5'16 057 

86 23 

828 474 
23-1 10 

87 2 
311 548 

4 194 803 

22 135 

4 172 668 

24 23 

588 322 
190 7 

44 2 
2 326 314 

945 536 

9 398 

936 138 

6 

3'78 58 
4 

548 80 

966 171 

7 12 

959 159 

39 

363 71 
6 3 

551 85 

1 482 177 

3 85 

479 92 

17 

499 23 
34 

43 
886 69 

193 

192 

22 

8 
155 

86 

85 

2 

16 

2 
65 

45 

45 

5 

39 

29 

3 

26 

33 

33 

2 

6 
25 



Gebäudeart 

7, Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und Nichtwohnbauten des öffentlich gefördErten 

sozialen Wohnungsbaues 1 ) im Jahr 1961 nach Bauherren 

- Neubau und Wiederaufbau -

lm Neubau und Wiederaufbau erstellte Wohnräume 
davon Außerdem 

insgesamt. Küchen Zhnmer innerhalb von Kleinwohn-
Bauherr 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinntitzige Wohnungs- und 
ländl. Siedlun~sunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternenmen 
Erwerbs- oder Wlrtschäft~­
unternebmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben. 

nlsj 
Wohnungen mit 

89 450 

030 

88 420 

419 

39 144 
814 

1 055 
44 988 

mit mehr bis einschl 
10 qm 10 qm 

Baden-Württemberg 

8 059 

31 

8 028 

140 

2 278 
121 

66 
5 423 

12 437 

60 

12 377 

176 

7 363 
302 

186 
4 350 

mehr als 
10 qm 

59 893 

295 

59 598 

1 000 

26 201 
i 147 

714 
30 536 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

41 014 

311 

40 703 

578 

19 663 
1 442 

350 
18 670 

2 114 

12 

2 102 

30 

457 
107 

13 
1 495 

7 131 

26 

7 105 

107 

4 321 
227 

68 
2 382 

Regierungsbezirk Nordbaden 

18 724 

488 

18 236 

214 

7 770 
91 

120 
10 041 

2 821 

10 

2 811 

40 

997 

11 
1 763 

Regierungsbezirk 

15 095 1 2 078 

115 

14 980 

515 

5 513 
80 

178 
8 694 

7 

2 071 

49 

619 
8 

26 
1 369 

1 891 

15 

876 

23 

064 
24 

23 
742 

Südbaden 

1 317 

14 

1 303 

40 

726 
10 

12 
515 

26 868 

116 

26 752 

394 

12 975 
911 

223 
1'2 249 

12 592 

80 

12 512 

145 

5 273 
63 

86 
6 945 

10 591 

78 

10 513 

392 

3 734 
53 

140 
6 194 

1 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

14 617 

115 

14 501 

112 

6 198 
201 

407 
7 583 

1 046 

2 

044 

21 

205 
6 

16 
796 

18 

2 098 

5 

2 093 

6 

1 252 
41 

83 
711 

9 842 

21 

9 821 

69 

4 219 
120 

265 
5 148 

6 bis 10 
qm 

7 435 

38 

7 397 

80 

2 828 
234 

87 
4 168 

4 118 

22 

4 096 

24 

1 588 
190 

44 
2 250 

917 

8 

909 

6 

378 
4 

521 

946 

5 

941 

34 

363 
6 

538 

1 454 

3 

451 

16 

499 
34 

43 
859 

Zimmer 
außerhalb 

von 
Wohnungen 

1 626 

606 

1 020 

23 

474 
10 

2 
511 

783 

13 5 

648 

23 

322 
7 

2 
294 

503 

37 5 

128 

58 

70 

163 

11 

152 

71 
3 

78 

177 

85 

92 

23 

69 

rß.ume 
unter 
6 qm 

185 

1 

184 

7 

22 

8 
147 

79 

1 

78 

2 

16 

2 
58 

45 

45 

5 

1 

39 

.29 

29 

3 

26 

32 

32 

2 

6 
24 


